
 

Rückblick auf AK-Nährstoffmanagementseminare 

Treffen „Bodenuntersuchung und Düngestrategie“ 
 
Am 20. März 2017 widmeten wir uns in Eisenstadt der Interpretation von Bodenuntersuchungsergebnissen und entsprechenden 
Düngestrategien. 
Anhand von Fruchtfolgen, Düngeempfehlungen und der Annahme von praxisüblichem Düngemitteleinsatz bilanzierten wir Nährstoffflüsse 
und identifizierten gegebenenfalls Überschüsse oder Defizite. 
 

  

 

 



„Nährstoffmanagement im BIO-Ackerbau“ 
Am Montag, 28. November 2016 setzten wir uns in Eisenstadt mit der Umsetzung von Bodenuntersuchungsergebnissen und darauf 
aufbauenden Empfehlungen für den Biolandbau auseinander. 
 

 

 

 
 
Wir befassten uns mit dem Nährstoff-Management in der Fruchtfolge:  

 Nährstoffbedarf der Kulturen 

 Was liefert die Vorfrucht? 

 Einfluss der Bodenbeschaffenheit und des Bodenbearbeitungssystems auf die Nährstoffdynamik 
 
 
  



„Nährstoffe und Bodenuntersuchung im Biolandbau“ 
Am Montag, 09. März 2015 trafen wir einander in Wiesen, um von DI Hans Unterfrauner, Technisches Büro für Landschaftsökologie, 
Fakten zum Nährstoffhaushalt in Böden zu erfahren. 
Im Vortrag wurden Details zur Nährstoffbeurteilung des Bodens (Analytik) erläutert und Möglichkeiten zur Überprüfung der 
Bodenfruchtbarkeit und Nährstoffverfügbarkeit erklärt. 
Dann folgten Bodentests zum Selbermachen: … 

 Aggregatstabilität,  

 Sedimentationsverhalten - Sichtbarmachen der Korngrößenzusammensetzung,  

 Beurteilung von Trübungen bzw. Färbungen der Bodenlösung,  

 Kohlendioxidanreicherung in einer Lösung – Säurewirkung,  

 pH-Wertmessung mit dem Hellige Feld-pH-Meter – Ermittlung des Kalkbedarfs 
 

  



  
 
 
Das Thema wird uns sicher auch in Zukunft noch begleiten und entsprechende Veranstaltungen füllen. 
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